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Serftiiebeneg.

— (_-eli)flafa)en auS Sßajiierraaffe.) ©te geteftafdjcn
manajer Armeen, j. S. ber 6|terut$tfd)-ungarifdjen Slrmee, wer»
oen an einer ©djnur mft Äncbet »om auf ber Sruft getragen
©fn ©djufj fn ba« ©la« wirb ber etfolgcnbcn Serrounbung ge«

roifj etne SWenge ®(a«fplltter jufüfjren; etn etnjiget foldjer galt
roürbe bfe geltflafdje »erfdjrotnben laffen. SWan roürbe beffer
ttjun, oie getbftafdje au« Sapfermaffc anjuferttgen, beren SfOtg»
feit unb ©aucrtjaftfgfcft aufjer grage ftctjt. gügt man oaju
einen Sedjcr (gorm Sagbbcdjer), fo wäre aud) bem ©olbaten in
»iclcn gälten gefjolfen, wo j. S. Seit unt SRaum (Sutnpen
u. f. w.) c« faum geftatten, feine geliftafdje ju füllen, mtt bem
Setijet roenigften« füt ten Slttgenblid feluen ©ueft ju ftlden.
Seite jufammen (SBedjer unb glafdje) würben nfdjt % bc«

©ewfdjte« efnet ®la«ftafdje bepfcen, aupetbem wären btefetben
»ot Srud) geftdjert. (SW.«5Bbt.)

Stt31iogra4f-t)ie.

©ingegangene SBerfe.
61. ». Sffialter»SBaltfjoffen, Jp., Dr., ©fe Duelle bet ©fege.

Ätieg«gcfd)ld)tlfd)»ptagmatifdjc ©tubie. 8°. 48 ©. Serttn,
gr. fiudfjarbt. Srci« gr. 2. 10.

62. -£ungerbüf)ler, •£., ©lementare Äarten« unb Serrafnfeljrc
nebft efner Slnleitung jum fetbmäfjfgen ©roqulrcn unb einet
furjen SWilitärgeograpblc. SWIt 64 giguren. tt. 8°. 104 ©.
©t. ©allen, -§uber u. ©fe. Srci« gr. 1. 80.

63. C-Sreisole, Colonel-Divisionnaire, Manoeuvres del'armese
italienne en Ombrie. Septembre 1882. Resume de
deux Conferences donnees k la societe des officiers
de Lausanne. 8'. Extrait de la Revue militaire
suisse. 1883, Lausanne.

64. L'armee sutsse, son histoire, son Organisation actuelle.
Petite bibliotheque de l'arinee francaise. petit in 8°.
135 p. Paris, M. Charles-LavauzeUe. Prix 35 cts.

65. ffileftrotcdjnlfdje SRunbfdjau. §ctau«gcgeben oon Dr. Stjeob.
©tefn. 1883, Dftobet. SRt.l. 4°. 16®. SWit Slbbtlbungen.
-©alle. Sffitltj. .Knapp'« Serlag. S"f« »to Duartat gr. 2.

66. Ueber bie Sluäbilbung ber Äompagnfe jum ©efedjt. Swcfte
oermebrte Sluflage. 8°. 62 @. -&anno»cr, «§etro(ng'fctje
Setlag«bud)fjanblung.

67. ». -§utlet, ©., «rjelterc unb ernfte ©pifoben. >äu« bem fieben
unb ber ©rlnncrung eine« alten ©olbaten. I. Sanb. 8°.
128 ©. Serifn, D«t. Satrlftu«. Stet« gt. 1. 35.

68. Slrmee» unb !Warine»3eftung. SWltttär»betlelrlft. 3eltfdjrfft
mit Stfuftratloncn »on Sllplj. ©anjet. «Bodjenfdjrtft. SBlcn,
2. SB. ©ctocl u. ©oljn. «jätet« pro Duartat gr. 5. 35.

©oeBen etfdjien:

»on _taouf 3fr«rtj,
auä bem gtanjBfifdjen ü&erfelät bon

©djeHer, Sieutenant im 18. §ufaren.SRegivnent.
8°. 400 ©eitert. Steig eteg. ge!)., auf foljfreiem

Sanier gebtueft. SW. 4.
ffietn gratty'fdjen Sud) ift bet grofje „Prix Monthyon"

bort bet Aoadömie Francaise juerfannt!
„Stnetfennung: feilen Ift mit efn Sudj jut

,,-§anb gefommen, weldje« id) mit fotdjem Snteteffe ge»

„lefen fjabc unb weldje« mit SRedjt Slnfprud) madjen fann,
„»on febem ©ebllbeten gelefen JU »erben. Sn fdjöner
„©pradje, rutjlg unb partcllo« betjanbelt c« bie Setfjäft«
„ntffc jwifdjen ©eutfdjlanb unb granfreidj."
§amuu>er. ftetanng'fdje SBerlaggbiubSanbluna.

©oeBen etfdjien:
SBerorimungen über ben 2)tenft im gelbe für bie tnfflfäe

Jtnnee mit 6 «r)oIjfcr)nitten unb Setlagen. 3luS bem
SKufftfdjen üBetfe^t bon -Siebter, S«mter«£ieut. im
78. 3nfant.«SRegiment. Stete 1 SW. 80 Sf. @tne für
jeben Dffijier r)5cfjfl totdjttge SuBlifation.

£>anno»er. ^•elroing'fcbe «Berl<tgSi>ucbt)anb(ung.

©oeBen etfdjeint:
Sie

JVusbilDutt0 &er€omyaa,nk jutn töefedjt.
groeite betmetyrte Auflage.

gt. 8°. geljeftet. Stet« 1 SW. 20 Sf.
©fe« bebeutenbe Heine Südjlein, weldje« auf ®tunb ber SRe«

jenftonen ber lten Auflage weiter au«gcarbc(tct ift, empfehlen

ganj befonbeter Slufmerffamfeit. ©« ift bte« Sud) efne ebenfo
bebeutenbe at« tntereffante Slrbeit über ben wldjtfgen ©egenftanb
bet ®efed)t«au«bilbung bet ©ompagnfe.

3u BejieB,en bon jeber Sudjljanbfung.
Hannover. &etwina.,fa)e ^erfagsButfjtjanbtuna.

Itaejte fiteratur
über

$diroei?mltye0 plitarroefen

:•«

_Joltitt8er, #6erft, piKfärgeoara.pIHe ber

#d)tt»et$. «preis 2 gr. 40 ©ent.
**.,. ©a« cfnjfge SBctf über biefe« roidjtige Sljema,

weldje« auf bfe Sebütfnfffe be« Untcrrfdjt« SRüdftdjt nimmt
unb In ben fdjwcijcrlfdjen Dfftjfet«»Sflbung8fdjulen at«

S.cf)rmfttel benufct rotrb.

§fet|, ©Berit, Pas ISeürwefett ber $d)metj.
SjSreiä 4 gr.

#*# ©er Setfaffct gibt in biefem Sud) eine Rare, er»

fdjöpfenbc Sufammcnftettung ber fd)wefjer(fd)en SWftttär»

Organifation, ber SRegfemcnte tc, mft Scrüdfidjtlgung attet
fm Serorbnung«wege ertaffenen Stu«füfjrung«beftimmungcn.
©In tetaiairtc« ©adjregifter erteidjtcrt bie Drientitung
über jebe grage.

P-ef&ttttjjsfortttttfare für ©ffotete nnb ^ht-
terofjftjiew ber |»ü)njeijer Jltmee. ©art.
(mit 25 ©ouoertg) 1 gr. 20 6t.

„,*,. gür Dfftjfere bet btteftetn Sejuge 1 gr.

W Sämmtlidje brei Perlte pnb im Perlttg
tton ®rell fiijjjlt unb (Jo. in lüridj erfdjtenen,
in allen Pudjljanblungett |u ljaben unb werben

auf ^erlangen audj tur *Stn(td|t mitgetljeilt. ISL

Torfstreu,
trotten unb ftaubftei, binbet bie Slmoniatgafe in ©tattungen,
Braudjt aüe 14 Sage erneuert ju roetben, liefert Bttttgft in
Sauen bon 3 Str. ge^tefjt. [QF 2-106]

%. «g-potttttiel in gutta).

£)a§ ptxk «g>eft ber §ttatea\f$-taMiftyen Jtuföttß-M unb bereit

Söfungen ift foekn erfdjienen unb burd) jebe «^ud^anblung 51t oe?

fefjen. ^rei3 mit 4 harten unb pänen 1 Wt 50 Sßf. S)aä erfte
^eft7 welches im rorigen 2a^ erfctjien nnb 6ebeutenbe§ Sluffeben
ma-^te, ift nod) in wenigen (Sremplaren ju ebenfattä 1 Wl. 50 5ßf.

^u Begießen.

|annotier. fidmtntffät P^rla00b«^I)anblutt0.
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— (Feldflaschen aus Papiermasse.) Die Feldflaschen
mancher Armeen, z. B. der österreichlschungarischen Armee, werden

an elner Schnur mit Knebel vorn auf der Brust getragen
Etn Schuß tn da« Glas wird dcr erfolgenden Verwundung ge»

wtß etne Menge GlaSsplttter zuführen; etn einziger solcher Fall
würde die Feldflasche verschwinden lassen. Man würde besser

thun, dte Feldflasche au« Paptermasse anzufertigen, deren Billigkeit
und Dauerhaftigkeit außer Frage steht. Fügt man dazu

etnen Becher (Form Jagdbecher), fo wäre auch dem Soldaten in
vielen Fällen geholfen, wo z. B. Zeit und Raum (Pumpen
u. s. w.) e« kaum gestatten, setne Feltfiasche zu füllen, mit dem
Becher wenigstens für den Augenblick seinen Durst zu stillen.
Beide zusammen (Becher und Flasche) würden ntcht ^ des

Gewichtes einer GlaSftasche besitzen, außerdem wären dieselben
vor Bruch gesichert. (M.°Wbl.)

Bibliographie.

Eingegangene Werke.
61. ». Walter-Walthossen, H,, Dr., Die Quelle dcr Siege.

KliegSgeschichtlich-pragmatischc Studie. 8°. 48 S. Berlin,
Fr. Luckhardt. Prei« Fr. 2. 10.

62. Hungerbühler, H., Elementare Karten» und Terralulehre
ncbst einer Anleitung zum feltmäßtgen Croquiren und einer
kurzen MilitZrgeographie. Mit 64 Figuren, kl. 8°. 104 S.
St. Gallen, Huber u. Eie. Preis Fr. 1. 80.

63. Oöresole, Ooloosl-Olvisionnsire, Klaiioeiivres àe l'armés
italienne en Ombrie. lZsutsmbrs 1882. Resume àe
àenx «cmisrsnees àormêes à Is, soeièts àes oknolers
àe Lausanne. 8'. Extrait às I» Revus militaire
suisse. 1883, I^ausanue.

64. I/armes suisse, sou Kistoirs, son organisation actuelle,
l'etite bibliotkeyus àe l'armes française, petit in 8°,
135 p. ?aris, iVi. LKarles-I^avsuselle. l?rix 35 ets.

65. Elektro'tcchntsche Rundschau. Herausgegeben von Dr. Theod.
Stetn. 1833, Oktober. Nr.l. 4». 16 S. Mit Abbildungen.
Halle. Wilh. Knapp's Verlag. Preis pro Quartal Fr. 2.

66. Ueber die Ausbildung der Kompagnie zum Gefecht. Zweite
vermehrte Auflage. 8°. 62 S. Hannover, Helwing'sche
Verlagsbuchhandlung.

67. ». Hutier, S., Heiterc und ernste Episoden. Au« dcm Leben
und der Erinnerung etncS alten Soldaten. I. Band. 8°,
123 S. Berlin, O«k. ParristuS. Preis Fr. 1. 3S.

68. Armee» „nd Marine-Zettung. Mtlitär-bellelrist. Zeitschrift
mit Illustrationen »on Alph. Dcmzer. Wochenschrift. Wien,
L. W. Seivel u. Sohn. Preis pro Quartal Fr. d. 3d.

Soeben erschien:

Die Wationak chefalZr
»on Raoul Jirarn,

aus dem Französischen übersetzt von
Scheller, Lieutenant im lg. Husaren »Regiment.

3°. 40« Seiten. Preis eleg. geh., auf holzfreiem
Papier gedruckt. M. 4.

Dem Frarh'schen Buch ist der große «?rix iVloutKvou-
von der ^«aàsmis ?rs,uys,ise zuerkannt!

„Aneikennung: seilen tst mir etn Buch zur
„Hand gekommen, welche« ich mit solchem Interesse
gewesen habe und welche« mit Recht Anspruch machen kann,
„von jedem Gebildeten gelesen ZU werden. In schöner

„Sprache, ruhig und Partei!»« behandelt <« die Verhältnisse

zwischen Deutschland und Frankretch."

Hannover. Helwing'sche Verlagsbuchhandlung.

Soeben erschien:

Verordnungen über den Dienst im Felde stir die russische
Armee mit 6 Holzschnitten und Beilagen. Aus dem
Russischen übersetzt von Bichler, Premier»Lieut. im
78. Jnfant.-Regiment. Preis l M. S« Pf. Eine für
jeden Offizier höchst wichtige Publikation.

Hannover. Helwing'sche BerlagSbuchhandlnng.

Soeben erscheint:
Die

Ausbildung der Compagnie zum Gefecht.
Zweite vermehrte Auflage,

gr. 8°. geheftet. Preis l M. 2« Pf.
Die« bedeutende kleine Büchlein, welches auf Grund der Re»

zcnsionen der Iten Auflage welter ausgearbeitet tst, empfehlen

ganz besonderer Aufmerksamkeit. Es ist dte« Buch eine ebenso
bedeutende als interessante Arbeit über den wichtigen Gegenstand
der Gefechtsausbildung der Compagnie.

Zu beziehen von jeder Buchhandlung.

Kannover. Kekwing'sche Ferlagsbuchyandknng.

Neueste Literatur
üder

Schweizerisches Militamele...

Wollrnger, Oöerft, Witttörgeograpyie der

Schweiz. Preis 2 Fr. 40 Cent.
Das einzige Werk über diese« wichtige Thema,

welche« auf die Bedürfnisse de« Unterricht? Rücksicht nimmt
und in den schweizerischen OfsizierS-BildungSschulen als

°!s Lehrmittel benutzt wtrd.

Jeiß, Werst, DasWeyrwese» der Schweiz.
Preis 4 Fr.

5*5 Der Verfasser gibt in dicscm Buch cine klare, cr»

schöpfende Zusammenstellung dcr schweizerischen Militär»
Organisation, der Réglemente :c., mit Berücksichtigung aller
im Verordnungswege erlassenen Ausführungsbestimmungen.
Ein tetaillirtcs Sachregister erleichtert die Orientirung
über jede Frage.

Wekdungsformulare für Hffiziere und An-
teroffiziere der Schweizer Armee. Cart,
(mit 25 Couverts) 1 Fr. 20 Ct.

Für Ofsiziere bet direktem Bezüge 1 Fr.

Mk" Sämmtliche drei Werke find im Verlag
von Grell ZiiPi und Co. in Mrich erschienen,
in alten Buchhandlungen zu haben und werden

auf Verlangen auch zur Einsicht mitgetheilt, i^

trocken und staubfrei, bindet die Amomatgase in Stallungen,
braucht alle 14 Tage erneuert zu werden, liefert billigst in
Ballen von 3 CK. gepreßt. f«? NOS)

T. Sponagek in Zürich.

Das zweite Heft der Strategisch taktischen Aufgaben und deren

Lösungen ist soeben erschienen und durch jede Buchhandlung zu
beziehen. Preis mit 4 Karten und Plänen 1 M. 50 Pf. Das erste

Heft, welches im vorigen Jahre erschien und bedeutendes Aufsehen
machte, ist noch in wenigen Exemplaren zu ebenfalls 1 M. 50 Pf.
zu beziehen.

Hannover. Helwing'sche Verlagsbuchhandlung.
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